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E
s gibt wohl kaum einen 
Menschen, der von 
einem Besuch des 
„Schwarzen Kontinents“ 
unberührt geblieben 
wäre. Der Charme Af-
rikas ist legendär. Man 

spürt eine geheimnisvolle Energie, die 

von diesem Kontinent ausgeht, ganz so, 

als ob sich tief in unserer DNA eine Erin-

nerung an unsere ursprüngliche Heimat 

regen würde. Verfolgt man unsere Ah-

nenreihen nur weit genug zurück, dann 

sind wir alle Afrikaner. Und irgendwie 

scheinen wir uns unterbewusst daran 

zu erinnern, sobald unsere Füße die rot-

braune Erde Südafrikas berühren.

Die wahrscheinlich mondänste und 

modernste Stadt des ganzen Kontinents 

ist Kapstadt. Hier sammelt sich die ge-

samte High Society des Kontinents, hier 

entstehen die besten und exklusivsten 

Weine, hier befinden sich die exklusivs-

ten Restaurants Afrikas und hier gibt 

sich der internationale Jetset die Klinke 

in die Hand. Kapstadt ist eine Stadt der 

Reichen und Schönen – aber auch eine 

Stadt voll bitterer Armut. Die Nachwehen 

des Apartheid-Regimes sind auch heute 

noch allgegenwärtig und auch die Edel-

boutiquen, der Yachthafen, die schicken 

Autosalons und mächtigen Wolkenkrat-

zer der Innenstadt können nicht darüber 

hinweg täuschen, dass Afrika immer 

noch ein armer Kontinent ist, der immer 

noch vor großen sozialen und ökonomi-

schen Aufgaben steht. Dennoch ist Süd-

afrika ein Aufsteigerland. Man ist trotz 

der Herausforderungen auf einem guten 

Weg und das spürt man als Reisender 

an der Stimmung. Die Menschen sind 

warmherzig, gastfreundlich, hilfsbereit 

und unglaublich freundlich. 

Südafrika ist von Deutschland aus sehr 

einfach zu bereisen, es gibt keine Zeit-

verschiebung. Nur wenn bei uns Winter-

zeit ist, gilt in Kapstadt noch unsere 

„Sommerzeit“, also +1 Std. Klartext: 

wenn bei uns im Winter 12 Uhr ist, ist 

es in Kapstadt 13 Uhr. Man erleidet also 

keinen Jetlag, die innere Uhr muss sich 

nicht umgewöhnen. Von München aus 

fliegt man in rund 11½ Stunden direkt 

nach Kapstadt.

SÜDAFRIKA & 
KAPSTADT
AFRIKA LOCKT MIT SEINEM UNVERGLEICHLICHEN CHARME JEDES JAHR 
MILLIONEN VON REISELUSTIGEN AN. EINES DER HAUPTZIELE ALLER 
BESUCHER IST UND BLEIBT KAPSTADT, DIE VIELLEICHT SCHÖNSTE 
MILLIONENMETROPOLE DER WELT. LANDSCHAFTLICH WUNDERBAR IN 
DIE NATUR AM KAP ZWISCHEN BERGEN, BUCHTEN, WEINGÜTERN UND 
PINIENWÄLDERN EINGEBETTET, FASZINIERT KAPSTADT MIT MONDÄNEM 
FLAIR UND AFRIKANISCHER GASTFREUNDSCHAFT.

Kapstadt, am südlichen Zipfel des 
schwarzen Kontinents gelegen, ist eine 
der schönsten und sehenswertesten 
Städte der Welt. Kaum eine Großstadt 
liegt landschaftlich schöner, kaum eine 
Stadt ist so vielseitig und facettenreich 
wie die Metropole am Kap der Guten 
Hoffnung.

Eine Reise nach Süd-
afrika ist definitiv 
nicht komplett, wenn 
man nicht wenigstens 
einmal eine Safaritour 
mitmacht. Im Addo 
Elephant Park hat 
man die Gelegenheit 
die größten Land-
säugetiere der Erde 
in freier Wildbahn zu 
bestaunen - ein unver-
gessliches Erlebnis.

TRAUMZIEL AM KAP DER GUTEN HOFFNUNG
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Für Kapstadt selbst sollte man bei der 

Reiseplanung unbedingt einige Tage ein-

planen, denn die Stadt hat tatsächlich 

einiges an Sehenswürdigkeiten zu bieten. 

Natürlich muss man den Tafelberg sehen, 

von unten und noch besser von oben. 

Der Ausblick ist fantastisch und gehört 

auf jeden Fall auf die „bucket list“. Das 

malaysische Viertel Bo-Kaap ist berühmt 

für seine kunterbunten Häuser, das alt-

ehrwürdige „Castle of Good Hope“ ist das 

älteste Gebäude der ganzen Stadt. Bei 

einer kleinen Stadtrundfahrt streift man 

das Parlamentsgebäude und den Regie-

rungssitz des Präsidenten und schließ-

lich sollte man unbedingt einen ausge-

dehnten Bummel an der Victoria & Alfred 

Historische Kolonial-
architektur und mo-
derne Wolkenkratzer - 
in Kapstadt stehen alt 
und neu Seite an Seite. 
Die Waterfront (oben) 
ist das mondäne Shop-
ping- und Gastrono-
miezentrum der Stadt, 
hier trifft man sich 
zum Flanieren und 
Genießen, das gastro-
nomische Niveau ist 
überragend.

Camps Bay ist einer der 
schönsten Stadtteile 

von Kapstadt, direkt am 
Fuß des Tafelbergs bzw. 

der „12 Apostel“, der 
kleinen Bergkette ne-

ben dem Tafelberg. Hier 
kann man Pinguinen 

beim Baden zusehen - 
das Meer wird auch im 
Sommer kaum wärmer 

als 15° Grad.

Waterfront, dem alten Yachthafen von 
Kapstadt, einplanen. Hier befinden sich 
die schönsten Boutiquen, Shopping-
malls und die besten Restaurants, 
Cafés und Bars der Innenstadt. Die 
gastronomische Qualität in Kapstadt 
ist herausragend. Steaks und Seafood 
sind in dieser Qualität in nur sehr 
wenigen Restaurants in Europa zu be-
kommen, der Service ist professionell, 
schnell und immer ausgesprochen 
zuvorkommend und herzlich. Es ist ein 
Vergnügen, in Kapstadt essen zu ge-
hen, denn die Preise sind für deutsche 
Verhältnisse geradezu spottbillig.

Tatsächlich ist es ein weit verbreiteter 
Irrtum, dass vor Kapstadt und am Kap 
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Oben: die Cango Caves ge-
hören zu den berühmtesten 

Sehenswürdigkeiten Südafri-
kas. Die weitläufigen Tropf-

steinhöhlen imponieren mit 
ihrer kathedralenhaften Größe. 

Oberirdisch hingegen  sollte 
man sich auf keinen Fall den 

Besuch beim einen oder ande-
ren Weingut entgehen lassen. 

Die Region Stellenbosch ist 
weltberühmt für einige der 

besten Tropfen dieser Erde – 
die man in den Weingütern 

auch verkosten kann.

der Guten Hoffnung der Indi-
sche Ozean und der Atlantik 
zusammentreffen würden. 
Der echte Treffpunkt der bei-
den Ozeane, liegt rund 200 
Kilometer südlich und heißt 
Kap L´Agulhas. Hier verän-
dert sich das Meer sichtbar. 
Der Atlantik ist sehr kalt, 
selbst im Hochsommer wird 
das Wasser nicht wärmer als 
15°C. Am Kap trifft er jedoch 
auf den warmen indischen 
Ozean, innerhalb weniger 
Kilometer wird das Wasser 
hier mehr als 10°C wärmer. 
Dieses Temperaturgefälle 
hat einen extremen Fisch-
reichtum zur Folge, daher 
gibt es hier auch regelmä-
ßig Pinguine, Wale und den 
legendären Weißen Hai zu 
beobachten.

Natürlich kann man Afrika 
nicht bereisen, ohne die 
faszinierende Tierwelt ken-
nen zu lernen, eine Safari ist 
geradezu Pflicht. Einer der 
besten und sehenswertes-
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SüdafrikaSüdafrika
Höhepunkte der Reise
» Direktfl ug ab/bis München nach/ab Kapstadt
» Kapstadt - Pulsierende Metropole am Kap
» Victoria & Alfred Waterfront, das Vergnügungsviertel der Stadt
» Hermanus - ein südöstlich von Kapstadt gelegener Küstenort
» Knysna – das Austernstädtchen und Juwel der Garden Route
» Pirschfahrt im Addo Elephant Park und im Kariega Wildreservat
» Oudtshoorn – Stadt der Straußen und berühmten Cango-Höhlen
» Weinanbaugebiet Stellenbosch, Franschhoek und Paarl

Weitere Informationen zur Reise erhalten Sie auf unserer
Homepage unter:
» www.niedermayer-reisen.de/reisen/gruppenreisen.html

ab € 4.565,-
pro Person im Doppelzimmer

15.03. - 27.03.2025

Reisebegleitung geplant
durch Michi Reidinger

ten Wildlife Parks ist der Addo 

Nationalpark. Es gibt gute Chan-

cen, hier die „Big Five“ – Elefant, 

Büffel, Nashorn, Löwe und Leo-

pard – zu sehen. Auf Elefanten 

gibt es nahezu eine Garantie, 

denn der Addo Nationalpark ist 

eines der besten Elefantenre-

sorts mit einem gesunden Be-

stand an Elefantenfamilien.

Es ist gut und wichtig, diese 

Wildlifeparks zu besuchen und 

Safaris zu unternehmen, denn 

die Parks sind zwingend auf die 

Einnahmen aus dem Touris-

mus angewiesen. Ohne diese 

Einnahmen ist es nicht möglich, 

die majestätischen Tiere effektiv 

vor den schrecklichen Wilderern 

zu beschützen. Eine Safari in 

einem seriösen Nationalpark 

ist daher praktizierter, aktiver 

Artenschutz.

Afrikas Natur ist aber nicht nur 
oberirdisch oder an der Küste 
spektakulär. Auch unterirdisch 
gibt es viel zu sehen. Die Cango 
Caves sind das größte Tropf-
stein-Höhlensystem auf dem 
afrikanischen Kontinent und 
begeistern mit ihren kathedra-
lenhaften Gewölben.

Selbstverständlich kann man 
aber auch nicht behaupten, 
Südafrika kennen gelernt zu ha-
ben, ohne das eine oder andere 
Weingut besucht zu haben. Süd-
afrika ist zu Recht berühmt für 
seine Weine, einige der besten 
Tropfen der Welt kommen aus 
diesem Land. Eines der berühm-
testen Gebiete ist Stellenbosch. 
Hier gedeihen vorzügliche Weiß- 
und Rotweine und bringen dank 
der mehr als 300 Sonnentage 
des Landes einige der be-
rühmtesten, komplexesten und 

fruchtigsten Gewächse hervor. 

Auch für Nicht-Weintrinker lohnt 

sich der Besuch, schon allein 

aufgrund der wundervollen kap-

holländischen, georgianischen 

oder viktorianischen Architektur 

der Stadt Stellenbosch und ihrer 

Weingüter. Zudem betreiben fast 

alle Weingüter eigene Gastro-

nomien und Shops, in denen 

Genießer sich ganz sicher wohl 

fühlen werden.

Kapstadt als Ausgangspunkt 

für eine große Südafrika-Tour 

zu wählen, ist eine der besten 

Reiseentscheidungen, die man 

treffen kann. Man wird tief be-

rührt von der Schönheit des 

Landes, der Tiefe der Kultur und 

der Herzlichkeit der Menschen 

zurück kehren.

Information von: 
www.niedermayer-reisen.de

Michael Reidinger ist unser 
Südafrika-Experte im Reisebüro 

Niedermayer in Passau.
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